
Intelligenz-Blatt zur Naibacher Beituns

^5MNag Ven l6. Jänner 1830.

vermischte ^erlantbarnngen.
^ ^ ^ (2) I . N r . 2769.

k r v s ^ c « ^ " k s - Gerichte der k. f^ Staats-
ma^? « ^ "Ud h,emit allaeme.n kund ge-̂
^ , , ^ ' Man habe über gepflogene Untersu-
i^er ^ ^ ^ ' . g befunden, den Iokph KoN
w)er, ^ , ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ 3 , .n Schab,a-

^ v , wegen seiner erwiesenen Verschwendung
lun/^ Verwaltung seines Vermögens ab-
Eurat" !^^ denselben alö̂  Verschwender unter
semen « ^ ^ ^ " ' "l^b zu seinem Euratom
Do l l a r ^ ' " " e r , Gregor Leskov.tz zu
polland ^ zu beMmmen.
wird ^'" Jedermann hiemid verständigt

_ _ ^ ^ ^ 8 . December 1829.

2» 32. (Z)/ N r . 677^829^
E d i c t .

Von dem requirirten Bezirksgerichte zu
Egg ob Podpetsch, als Personalmstanz, wird
allgemein bekannt gemacht: Es sey in Folge
Bewilligung des hocblöblichen k.k. Stadt - und
Landrechtcs zu Lalbach, 6äo. lß. Iunp 1829,
« " . ^ i ^ o , auf Ansuchen des Herrn Ignaz
Ursinl Grafen von- i^lagay, wider Herrn
vloseph Scburbi von Lichtenegg,, wegcn schul-
digen 2QO0 ss. , in die cxccutlvc Feilbictung
der, dem Letztern gehörlgen,. gerichtlich auf
lo35 fi. 8̂  kr. geschätzten Fährnisse, alsr. Prä-
twscn, «Vllber und Gcld, ZlMMtr- und
Hauselnllchtunq, Getreide-und Futtervor-
rathen, Kellcrvorrächen sammt Geschirre,
Mayer, und W.nhschaftsrussung und Vleh,
gewwlget, und hiezu dle Tagsahung auf den
^ ^ l ' ^ ' ^ " " 6' und 22. Februar i83o,

3 b ^ 6 ^ ^
mij d ^ A '. ^ " " ^ s , .m Orte Lichteneag,
Mlt dem Anhange bess^mt worden^ daß, im
vall.e dlese ^ahrn.sse weder bc. der ersien noch
^ ^ ^ U d . e t u n q um den Gchätzungsw?rth
oder.daruber an W , ^ ^ . ^ , ^ , ^ „ t ^ . ,

tun^ I^ 3 ' ^ ' dr.tten und leyten Fe.lb.e.
b" "^uch «nur dems.lben,jedoch^en foale.ch

Wo >^^ blntanaeyebcn werden wurden.

g e l a d e n w " d m ^ ^ ^ ^ ^ " ^ " ' ^ " " ^ " " "

I ä n n ^ ^ N ' ^ t zu Egg ob Podpetsch am 3.

Z. 3d. (3) N r . 1415
E d i c t .

Vom Bezirks-Gerichte ander Religions-
Fondsherrschaft S i t t ich, lm Neustädtler Kreb-
se, wzrd hiemit bekannt gemacht: Es sey für
nöthig befunden worden, dem Anton S u p -
pantschttsch, (Pauschitsch) Hübler zu Hrastou«
dul l , wcgen seines erwiesenen Hanges zur
Verspllttcrung seines Vermögens und zum
Schuldenmachen, die freye Verwaltung seines
Vermögens abzunehmen, denselben als Vers
schwenVer unter Kuratel zu setzen, und zu sei-
nem Curator den Anton Struß (Grabloutz)
zu Rothenkail, auf unbestimmte Zeit, zu be-
stellen«.

Sittich am 3 i . December 1829.

Z. 5 i . (5> N r . i357-
L l c i t a t i o n e x e c u t i v e ,

der D r i t t e l h u b e des F r a n z S a i t z ,
v u l g o S i t t a r zu R o t h e n k a i l .

Vom Bezirks-Gerichte ,u S i t t ich , im
Neuftädtler Kreise, wird hiermit bekannt ge«
macht:. Es sey auf Ansuchen des Iqna ; Gre-
gornsch von Alcendorf,. Bezirk Nassenfuß,
wlder Franz. Saltz, vul^o Sn ta r «n Rothen«
kail, wegen schuldigen 26 ft. M«, M . c. 8. 0.)
,sf die Feilbletung der, dlesein Leytern geho-
riaen, der Religions-Fondsherrschaft S i t t i ch ,
«ul> Urb« Nr . 76,, dienstbaren Dr.ttelbube
lammt Anhang gcwmiget^ und zur Vornah-
me derselben dre» Termine, und zwar: der
erste^auf den 26. Jänner, der zweite auf den
26. M r u a r , und der dritte auf den 27. März
i 3 3 o , jedesmal von ic> bls 12- Ubr Vormit«
tags, im Orte der Realiter mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß, wenn diese Reali-
tät bei der ersten und zweiten Fellbietungs«
Tagsatzung nicht um oder übcr den gerichtlich
erhobenen Schatzungswerth an Mann gebracht
werden könnte, selbe bei der dritten auch un-
ter der Schätzung himangegeben werden würde.

Sittich am 14. December 182g.

Z . 2I.. (3)! aä Nr. ,526.
E d k c t.

Von dem Bezirlsaerichte der heriscbaft Rad«
NiannKfolf n>«r0 diemil tetannt aemactt: O5 sey
auf Ansuclen tes Herrn Joseph Sporn zu Mad-
mannbdolf, Ceslionär teb Anton BenecitlUitlch,
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'wider Johann Beneditschitsch zu Routhe, in die
executive gebettne Feildlerung der geqnecischen,
M'.t dem Pfandrechte beleqten, der löblichen <Z^m«
meralherrschaft Lack, 5ub Urb. Nr. , 2 ^ 1 2 0 4 ,
dienstbaren, gerichtlich auf 2187 ft. »5 kr. ge«
schaßten Hübe, und der auf »»7 ft. geschätzten
Fährnisse aus dem Urtheile, 6c!o. 2 I . ^epcemoer
1623, behaupteten 3»4 ft. 5o l^. 2 dl. und der
4ojoInteressen seit 21. Jänner 1614 bis zum Zad«
lungscage und Natu.allen «. 5. c. geivlNlgec,
und hiezu drey Termine, als: der 23, Decem-
ber d. I . für den ersten, der 23. Jänner
i33o für den zweiten/ und der 23. Februar l. I .
für den dritten, jedesmal von 9 bis »2 Uhr
Vormittags im Wohnorte des 'Srequirten zu
Nouthe, Haus 3lr. 2, mit dem Beisaye anqe.
ordnet worden, daß, wenn 5lese feügeoolene yu»
de und Hahrnisse del der ersten oder zweiten Fell-
blelungstagsaßung mcht um een Ichätzungslvelt)
oder darüber an M^nn gencachr weld^n sollten,
selbe btzi der dritten auch unter dem Hchäzunzä'
werthe hintanqegeben werden würöen. «

Wozu sämmtliche Kau5u5laen mit dem vor.^
geladen werden , daß sie die HchiIUng un) Li<
citations-Beoingnisse täglich in hiesiger Gerichts«
lanzley in den gewöhnlichen Amtistunoen einse»
hen tonnen.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
20. Novemver 182g.

A n m e r k u n g . Bei der ersten F^lbietunqstaH«
sahung ist lnchts anders' als das geplanse»
te Getreid, als: Haber, Gerste, heu, Scroh
und Klee, an Mann gebracht worden,

Z. 42. (2) N r , »842.
G d i c t.^

Por dem vereinten Bezirks« Gerichte Mün«
kendorf, als Abhanclungs. Behörde, haben alle
Jene, welche zu dem Nachlasse des verstorbenen
halbhüdlers, Lorenz Märn von Rodiza, aus was
immer für emem Rechtsgrunde Ansprüche ma«
chen zu können vermemen, oder zu dessen Nach-
lasse schuloen, am ». Februar i63<>, vormit tag
um 9 Uhr zur Geltendmachung ihrer Ansprüche
und Unzade »hrer Passiven so gewiß ,'U elftvrl»
nen, als widrigens gegen Gellern nach §. 6»4,
a. b. G. / gegen Lehcein aber nach Vorschrift
dec a. G. i)> fürgeganqdn werden würde.

Bezirks < Gericht Müntendorf am »2. De«
cember iä2g.

Z . Zg. (2) N r . 2632.
F e i l b i e t u n g s - E d i c r .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umge«
bungen ^aibachs wird hiemit bekannt gemachl:
Es sey auf Ansuchen des Johann Feichter von
Lüchach, unter Vertretung des Herrn Dr.
Maximilian Wurzbach, m die freiwillige öf-
femllche Fnlbietung nachssehender, dem Jo-
seph und der Elisabeth Rhemer gehörigen , zu
Hluste, 5nb Tonic. Nr . 3 / liegenden, der D ,
O . R. Eommendakalbach dlenftbaren, gericht«
tlch a u f ! 2 l 4 ft. ^0 kr. M . M . geschätzten
Realicäcen / und zwar:

s) der Kaische, sub Rect. Nr . 3 / Y3 ,

i)) der 1 ^ Hübe, 8nb Rect. N r . n 5 M ,
und ^ ^

c) des Dominical-Wald-Antheiles n I ^ka
genannt, der ^caatsherrschaft Sutlch
dienstbar, oh aus dem Schuldscheine,
ääo. 4. Februar, i n ^ b . 24. Aorll 1826,
dann aus dem wlrihschafcsamtlichen Ver-
gleiche, 6cia. 20. , ausgefertigt 21. Oc-
tooer l 3 2 9 , 0^^. 437, huldigen läoo fl.
M . M . c. 5. «. gewl^liget, und zur
Vornahme derselben dem getroffenen <3in-
verjiändnlssz zu Folge^ dte tlNjlge Tag-
satzung auf den 28. Jänner i 8 3 i ) , V o r t
Mllcags uon 9 b>s 12 Uhr ,n ^aca dcr
Nk.,lMN zu ^ l i l ^ s anberaumt worden.
Sämmrllche Kauflustigen und Tabu-

lar-Gläubiger werden hlezu zu erschemcn mit
dem Besätze eingeladen, daß obbezeichnete

Mealttäten-Bestandtheile für den Fa l l , als
selbe um den Bchayungswerth oder darüber
nicht an Mann gebracht werden könnten, bei
diettr Tagsatzung auch unler der Schätzung
hlncangegi.den werden. D,e Licitationsbedlng-
nlsse, nach welchen alle Kausiustlgen bei der
Llcttatlon em Vadium von 120 ss. < welches
im Falle der Erstehung »n den Meistbot einge-
rechnet, sonst aber beim Schluße der Licitas
tion rückgegeben wi rd , zu erlegen habm, und
die Gchäyung, kann zu den gewöhnlichen Amts-
stunden Jedermann Hieramts einsehen, un3
auch in Abschrift erhallen.

Laibach am 21 . December 1829.

Z. 33. <2) ^ ^ "
W o h n u n g zu ve rm ie t hen.

I m ersten Stocke des Hauses, Nr . 2 3 , in
der Vorstadt Gradischa, sind auf künftige S t .
Oeorgizett, drey bis vier Zimmer nedst einer
Küche, Speisgewölbe, Holzlege und Keller,
zu vermi-tthen, und das Nähere ist daselbst zu
erfahren.

Laibach den 12. Jänner 18Z0.

Z. 36. . (21 ^ ^ " <
L e h r l i n g w i r d gesucht.

Ein junger Mensch, der mehrere Gymna-
sial-Klajsen mit Erfolg besucht und überhaupt
schon einige Bildung genossen hat, sinder in
einer solidsn Buchhandlung einen Platz als
Lehrling. Nachfragen beantwortet Leopold
P a t e r n o l l l in Laiba cd am Platze, N r . 8.

Z . ä6. (1)
I m neugebauten Kaprez'schen Kaffee-

hause an der Wienersirasse, ist ein Maga-
zin mit vier Boden uno zwei Keller, mit
oder ohne Geschirr, täglich zu vergeben.

Nähere Auskunft erhalt man im näm-
lichen Hause bsl der Elgenthümerinn.
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Z. 21. (3) ^ Nr. 2234.

E d i c t .

Von der Bezirks. Obrigkeit der f. k. Staatsberrsckaft Landstraß, im Neufiädtler Kleise,
werden die hier nachstehend verzeichneten Retrutirungs > Flüchtlinge, als:

R e t r u t i r u n g s . F l ü c h t l i n g s ,
x ^ >: o

3i »^ — — — — — — — — ^ ^ «
^ ^ ^ P f a r r 2 Anmerk.
A, Vor . und Zuname W o h n o r t 3 ^ O

1 Jacob Globeumg Oberfeld 3? 19 Ct . Barthelma ^edig
2 Anton Gregocnsch Umerbresovih 6 ) 9
3 Johann RescheNüch Drama 5 , 9 ,
^ üarthelma ^ollentsch Gru^e ' 29
b Joseph ^nnsky ^ ^ ^ , , ,^ Tschattesch „
L Zlephan Boqoutschttlch Bergana 9 '9 Gioßtolina
^ Stephan Slerlltsch ^ , g , , y ,, ,
3 î ranz Gradljcknlg Lantsiraß 6^21 Landstraß ^
9 Unton Gcrenz Obklfeld 5^2. E t . Batthelma !, «

,0 Joseph P'Netlisch , 6 2 0 „ ^
, l Joseph ^omatschar Echeno 9! 2« Tsckattefch ,
22 Anton ^irouh Beraana »i 20 Glohcolina „
23 Mathias Leplckin Bresie ' " 2 « „ ° „
,^ Joseph Kodritsch Pristauoa 5^2» heiligen Kreuz l ,,
i5 Jacob Tschulscbnift Altendorf ^4'21 E t . Batthelmä „
,6 Johann Supantjchitsch Im?jne 5^2; „ „
,7 Barthelmä Thomscle GlobotsHiza 1^21 Tschattcsch „

- ,8 Martin Mattovitfck Podqralscheno ä 2l ,, l ^
,9 Niclas Pangertschitsch Bresie 8 2» Großoolina „
2» Joseph Mikolanz Fioritno 62, „ ^
«» Michael ^öni:sch « 6 21 „ ^
«2 Johann Novassel PerisHe ^ 2» » ' ,,
23 Johann Udvenz Nußeorf » 2, Landstraß „
24 Blafius Tdomsche Globotscbitz 1 22 Tschattesch „
25 Johann Pout Eodenavaß 4 22 „ l ^
z6 Joseph Eelptschitsch Puschendorf - 22 22 heiligen Kreuz „
2^ Andreas Pangenschitsch ' Bresie 2^ 22 Grohcolina Z ,,
28 Stephan Schmtouz Ichenitz . U 22 ^ i
2q Stephan Novak Re'tz 6 22 ^ ^
3o Johann Penza Großvodenitz « 22 Landstraß l „
2» Mart in Kutz Postenavaß d 22 ^ l ^
32 Anton Sagorz 25rradach » 2^ ^ t . Batthelma l ^
33 Georg Kuß Puschendorf 1 25 heiligen Kreuz k„
34 Niclas Skerbetz Bergana ^ 2ä Großdolina « Z
35 Michael Bukovinsky Vroßzirntt » 2O ^ ^ ^ ;
26 Mathias Pollanz St . Barthelmä 53 2^ S t . Barthelma ! „ ^
I7 Thomas GoNovitfch Iessenitz »5> 23 Grohdollna ' „ !
28 Barthelmä Iurtschitsch Scderndorf 25 24 Lantstraß ,, !
39 Johann Ulovitsch Gradine 4^4 ^ ^ „ '
40 Joseph Sudan Isvier » 2 4 , !« l

hiemit mit kem Beisatze vorgeladen, daß dieselben ihr Ausbleiben in der Frist von sechs Monaten
vor dieser Bezirks-Obrigkeit so gewiß zu rechtfertigen haben, als im lvidligen FaNe gegen sie nach
den bestehenden Volschriften fürgegangen werden rrird.

Bezirks»OhnZteit der k. k. Staatsherrschaft Landstraß am ,s. December »82Z.
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M i t allerhöchste^ Bewi l l i gung.
l Bei der großen Lotterie bei dem k. k. privil. Großhandlungshause

Hammer Lc Karis in Wien,

findet kein Rücktritt S ta t t ,
und die Ziehung erfolgt bestimmt und unwiderruflich

n a c h ftko m m e n d e n 24. A ^ r i l
D i e s e L o t t e r i e e n t h a l t M H a u p t t r e f f e r ,

nämlich: i Haupttreffer^ die in k. f. Schlesien liegende Herrschaft
^ ;echowi tz — e?omorowit5 ^ - - oder bare 3 W , o / w ss

l detlo daö in Bohmen^iegcnce Ouc ^ t r , e s m i e r z - I N N ^ s »
» detto die in der l. f. ^ tao t Baden bei Wlen l>egen° ^ " " , w v «.

den zwei Häuser Nr. 7 l und 72 . ^ . . — » ^ /
1 detto die i n der Kreisstadt l lnqar isch.hradisch i n M ä b « < » « ' 0 o a «

ren liegenden zwei Höuser N r . n » und 1 2 ^ 2 n n « «
; detto i m baren Gelde . . . . . . . . . . , ^ « "
» detto . . . detto . . . . . . . . . . . ' / ' ° " "
» detto . . . detco . . ' 4 , o o o »
^ delto . . . detto ' ^ . » ö , o o o ^ ,
, detto . . . d.tto - ^ , 2 , 0 0 0 «
, detto . . . dello . , . . » » , 0 0 0 „
» d e t t o . . . d e i t o - . 5 . . . . . . . ' ' " H ^ ' 3 " " «
, d e t t o . . . d e t t o .' ^ « « " " "
2 d e t t o . . . decco . . . . . . . . . . . . _____ « ? " " "
, d e t t o . . . d e t t o . . . . . . . . . . . . . L ^ "
' d e t t o . . . d e t t o . . . . . . . . . . . . ^ _ ? 5 o o "
» detto . . «. detto . , . 7 , ^ o o «: ^ . 3 ! - - r . l : : ' : - . - . " " - - - ' — ^ ° ° ° :
, detto . . . delta '. ' ' '. ' ' HH 5^°°«
1 detto . . . detto . . . . . . . . . . . " 2 , 500 „

f e r n e r 2 0 T r e f f e r . . . det to ä , 0 0 a ss. . . . . . . . . . L o ' o o o "
2 5 de t to . . . . det to ^ 5 o a . . . . . . . . . .̂  , ^ « ^ ° "
2 0 de t to . . . 0 det to ä 2 5 a , ü « 0 « "
2 0 de t to . . . . det to 5 2 0 0 . . . . . . . . . . 4 ^ 0 0 0 «

A00 de t t o . . . . de l to a »ol> . . . . . . . . , ^ ^^.^
»oa det to . . . . de t to 5 5 n . . . . . . . " ^
20« de t t o ' . . . det to 5 2 o . . . . . . . . . 2^o3«
» o a d e t t o . . . . d e t t o a 2 5 » , . . . , . . . . 2 5 0 0
, 0 0 d e t t o . . . . d e t t o ^ 2 0 ^ 2 s » ^ « "
4 0 a d e t t o . . . . d e t t o ^ , 5 ^ . . 6«^

Hooa de t to . ^ . . de t to k , 2 i l 2 , , . . . . . . . . . 5</« "
,5ooo Freylose . . . detto ^ 5 ^ . . . . . . . . ^ . _ . 7 ^ 0 0 0 "

2 0 , 0 0 0 G e l d t r e f f e r g e w i n n e n . . . . . . . . V 5 » W . ^ g ^ ^ ^ ^
D a diese Lotterie gegenwärtig allein besteht; da dieselbe ferner nicht nur zwei aroße Lot«

terien in sich fasset, sondern in ftlber auch durä) eine besonders zweckmäßige Vertheilung desGewtnnst«
detraqes von 600,000 st. die Anzahl sehr beträchtlicher Treffer so groß ist, daß für den Mnsrielen?en
die Wahrscheinlichkeit mit einer im Verhältniß qerinaen Einlage einen sehr bedeutenden Gerinnst z« ma«
chen, außerordentlich gesteigert w i r d , so dürfte dieselbe sich fortwährend jeneS Antheiles von Seite
des verehrlichen HublicumK. welche bereitö die Vergreifung der gelben Freilose in dem obigen Groß»
Handlungshause zur Folge hatte, zu erfreuen haben. <, t,

Jeder bar bezahlende Abnehmer von 5 Losen erhalt das 6te unentgeldlich.

Das Los kostet 6 si. C. M.
Lose dieser Lotterie sind fortwährend bei F e r d i n a n d 3- S c h m i d t , am Congreßplahe,

i m Händlungsgewolbe zum Mohren, zu den nämlichen B e c i n g M e n , wie sis das Wiener Gcoß-
htmdlungshaus macht, zu haben.


